
Neuer Pfarrhof, Kirchenrenovierung  

Sehr bald nach der Installierung von Pfarrer Alois Sallinger, wurde ein Neubau des 
Pfarrhofes auf einem Pfarrgrundstück gegenüber der Kirche angedacht, heute Hofgasse 
Nr. 5. Der alte Pfarrhof weit außerhalb des Ortszentrums, war ein Vierkanter  – 
landwirtschaftlicher Wirtschaftshof – und entsprach schon damals keinesfalls den 
Bedürfnissen einer modernen Pfarre. Eine Sanierung wird deshalb gar nicht angedacht. 
In den nächsten Jahren wird das Projekt rasch umgesetzt.  

Im Zuge des Baus des neuen Pfarrhofs wurde von Pfarrer Alois Sallinger 1970 auch eine 
Bücherei eröffnet. Pfarrer Sallinger war vom Beginn bis zu seinem Tod im Dezember 
2013 Leiter dieser Bücherei. Er wurde beim Verleih von einem ehrenamtlichen Team 
unterstützt. 

Der jetzige Pfarrhof sieht nach einer Sanierung unter der Nachfolge von Pfarrer Anton 
Schuh von der Grundstruktur und Optik annähernd genauso aus. 

1970 Renovierung Turm und Turmuhr  

Im Jahr 1979 beginnt die Sanierung der gesamten Pfarrkirche, zuerst innen, ab 1992  
Kirchenaußenrenovierung  

Pfarrer Sallinger lässt über drei Vorschläge des Farbtons der Färbelung abstimmen und 
entscheiden: Ockergelb Das Denkmalamt stimmt zu. 

Die  genauen Abläufe der  Baumaßnahmen, sowohl beim  Pfarrhof als auch bei der 
Kirche, sind nur teilweise bekannt. In der Pfarrchronik sollte das alles dokumentiert sein. 
Vielleicht gibt es hier später noch Ergänzungen dazu. 

 

Pfarrkirche Außenrenovierung 1992 
Aus den Pfarrbriefen 1992/3 bis 1993/4 

  

Zur Außenrenovierung der Pfarrkirche finden sich in den Pfarrbriefen vier 

Berichte, davon ist im letzten die Abrechnung. Mithilfe von der 

Pfarrgemeinde wurde bravourös geleistet! Ganz viele Helfer standen im 

wahrsten Sinn des Wortes ihren Mann. Die Spenden flossen auch 

großzügig. Als Abschluss wurde ein großes Fest gefeiert. Alle angeführten 

Beträge sind in Schilling. 
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